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Als ich kürzlich mit einem Ar­
beitskollegen aus Uganda sprach, 
meinte er, bei ihnen dauere Weih­
nachten nicht so lange wie bei uns. 
Damit, glaube ich, meinte er den 
Advent. Denn, ob er das noch nach­
geschoben hat oder ob sich dies mei­
ne Erinnerung selbst so zurechtleg­
te, weiss ich nicht mehr genau, aber 
ich meine jedenfalls, dass er noch 
etwas hinzufügte wie «also nicht 
einen ganzen Monat». Dass Weih­
nachten und der Advent, so wie wir 
dies bei uns feiern,  von aussen be­
trachtet wie eins wirken, kann ich 
gut verstehen. Denn, wenn ich da­
rüber nachdenke, was in unse­
rem Erleben den Advent noch vom 
Weihnachtsfest selbst deutlich un­
terscheidet, so kommt mir eigent­
lich nichts in den Sinn. Ob Süs­
sigkeiten, kleine Geschenke, das 
Zusammensein oder Kerzenlicht. 
Und auch bei den Liedern kümmert 
es wenige, welche jetzt genau Ad­
ventslieder und welche eigentlich 
Weihnachtslieder sind. 

Eher erlebe ich die Adventszeit als 
Vorstufe, ja gar als langsame Stei­
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Leitartikel

Warten auf das Wunder
gerung in das Weihnachtsfest hi­
nein. Die Kerzen werden mehr, der 
Zuckerrausch nimmt Fahrt auf und 
auch die vorweihnachtlichen Ge­
schenke werden tendenziell immer 
grösser und wertvoller: Angefan­
gen beim Adventskalender, dann 
vom Nikolaustag über das Wich­
teln in Schule oder im Büro hin 
zum Weihnachtsessen im Betrieb 
und schliesslich der Bescherung 
an Heiligabend oder dem Weih­
nachtsmorgen. Und auch was das 
Beisammensein betrifft, werden 
die Termine in der Vorweihnachts­
zeit erfahrungsgemäss auf das Fest 
hin zunehmend dichter. Denn mit 
dem üblichen Familienfokus des 
Weihnachtsfestes sind Treffen im 
Freundeskreis seltener, also wer­
den sie vorgeholt. Und auch bei der 
Arbeit gilt es, vor dieser einen Pau­
se, in der – oft das einzige Mal im 
Jahr – alle zur gleichen Zeit abwe­
send sind, die wichtigsten Dinge 
noch zu klären. 

Und am Ende all dieser Steigerun­
gen steht das Weihnachtsfest, an 
dem die aufgebauten Erwartungen 

unter dem zunehmenden Druck so­
wie der angesammelten Erschöp­
fung gerade für erwachsene Men­
schen oft zur Ernüchterung und 
einem kalten Erwachen führen. 
Aber über den Schwierigkeiten 
des Weihnachtsfestes möchte ich 
mich hier nicht verlieren. Vielmehr 
möchte ich Ihnen oder dir ganz per­
sönlich einen Gedanken für den 
Advent mitgeben. Oder genauer ge­
nommen eine Frage.

Der Advent ist ja die Zeit des War­
tens, der Vorbereitung und der Vor­
freude auf Weihnachten. Er ist, ne­
ben der Passionszeit vor Ostern, 
auch eine der zwei grossen tradi­
tionellen Fastenzeiten im Chris­
tentum. Der Verzicht und die Be­
sinnung dieser Fastenzeit kann 
so auch Raum schaffen, um den 
Glanz und das lichte Strahlen des 
Weihnachtsfestes umso heller er­
scheinen zu lassen. Das wäre dann 
vielleicht eher ein Bild eines Feu­
erwerks oder einer Sternschnup­
pe, durch die ganz plötzlich der 
schwarze Nachthimmel erhellt 
wird, als diese lange, stetig anhal­

tende Steigerung, wie ich unsere 
Adventszeit erlebe.

Und hier möchte ich nun mit mei­
ner Frage einsetzen. Stellen sie sich 
einmal vor, die ganzen Kekse, Scho­
koladen und Lebkuchen, die Glüh­
weinapéros, Wichtelgeschichten 
und Einkaufsmarathons fielen ein­
fach weg in dieser Zeit. Und Sie set­
zen sich jetzt auf einen Stuhl und 
hätten jetzt Raum und Zeit, über 
eine Frage nachzudenken. Wenn 
ich Sie so nun fragte: «Stell dir vor, 
du hast dich an Heiligabend ins 
Bett gelegt und bist eingeschlafen. 
Du hast geschlafen und wachst nun 
wieder auf, du drehst dich im Bett 
und öffnest die Augen. Und es ist 
Weihnachten. Woran würdest du – 
ganz persönlich und nur für dich 
selbst – merken, dass nun wirklich 
auch für dich Weihnachten ist?».

Sollten Sie gerade noch sitzen, wün­
sche ich Ihnen gute Gedanken und 
auf jeden Fall einen segensreichen 
Advent und frohe Weihnachtstage.

Jan Tschannen, Pfarrer
� Foto: Tengyart / Unsplash 

Gottesdienste

Kirche Bürglen, Aegerten

Sonntag, 28. November 
10.00 Uhr

Gottesdienst zum 1. Advent 
Pfarrer Kaspar Schweizer
Ursula Weingart – Orgel

Sonntag, 5. Dezember 
10.00 Uhr

Gottesdienst zum 2. Advent 
Pfarrer Ueli von Känel
Rosmarie Hofer – Orgel

Gottesdienst-Taxi: T. 079 177 70 07
(Bitte bestellen bis Samstag, 
4. Dezember, 12.00 Uhr)

Sonntag, 12. Dezember 
10.00 Uhr

Gottesdienst zum 3. Advent
Pfarrer Patrick Moser
Satomi Kikuchi – Orgel

Heiligabend, 24. Dezember 
22.30 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrer Jan Tschannen
Satomi Kikuchi – Orgel

Weihnachten, 25. Dezember 
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Kaspar Schweizer
Christine Ryser – Orgel

Silvester, 31. Dezember 
17.00 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrer Patrick Moser
Ursula Weingart – Orgel

Kirchgemeindehaus Brügg

Sonntag, 19. Dezember 
16.00 Uhr

Offenes Adventssingen  
am 4. Advent
Leitung: Hugo Fuchs
Pfarrerin Lea Wenger
(Siehe Seite 19)

Heiligabend, 24. Dezember 
17.00 Uhr

Familienweihnachten  
mit Weihnachtsspiel
Pfarrerin Lea Wenger
(Siehe «Der spezielle Gottesdienst») 

Seelandheim Worben

Gottesdienste und Andachten 
im Seelandheim finden intern 
statt.

Amtswochen Bestattungen

Woche 48
29. November bis 3. Dezember:
Pfarrer Ueli von Känel
T. 079 436 44 67

Woche 49
6. bis 10. Dezember:
Pfarrer Ueli von Känel
T. 079 436 44 67

Woche 50
13. bis 17. Dezember:
Pfarrer Kaspar Schweizer
T. 032 372 20 70

Woche 51
20. bis 24. Dezember:
Pfarrer Jan Tschannen
T. 032 373 36 70

Woche 52
27. bis 31. Dezember:
Pfarrer Kaspar Schweizer
T. 032 372 20 70

Kirchliche Chronik 

Monat Oktober
Taufe

	– Fiona Leu, Studen

Bestattungen
	– Max Eggen, geb. 1947, Studen
	– Bertha Heuer-Kuhn, geb. 1927, 
Aegerten

	– Jda Krebs-Möri, geb. 1931, Brügg
	– Sonja Yvonne Krieg, geb. 1928, 
Brügg

	– Verena Lehmann-Kocher,  
geb. 1928, Jens, zuletzt im Privat
altersheim Pfrundacker, Lyss

	– Hugo Andrea Quattropani, 
geb. 1929, Studen

	– Rudolf Wyssen, geb. 1929, Studen

Der spezielle Gottesdienst

Alle Gottesdienste der Advents- und Weihnachtszeit stehen unter dem Thema:

Ich will die Finsternis vor ihnen her zum Licht machen  
und holprigen Grund zum flachen Felde.
Jesaja 42,16

Heiligabend, 24. Dezember 
17.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus Brügg

An Heiligabend sind alle Familien 
herzlich zum Gottesdienst mit Weih-
nachtsspiel im Kirchgemeindehaus 
Brügg eingeladen. Kinder der 1. bis 
3. Klasse führen das Stück «Der Weih-
nachtsstern» auf. Am Schluss des 
Gottesdienstes wird das Friedenslicht 
verteilt. Bringen Sie also eine kleine 
Laterne mit, in der das Licht Sie  
und Ihre Familien nach Hause beglei-
ten kann.

Musik:  
Satomi Kikuchi (Orgel/Klavier)  

Liturgie:  
Pfarrerin Lea Wenger und Team 
mit Kinder der 1. bis 3. Klasse

Herzlich willkommen zu diesem 
besonderen Abend! 
Pfarrerin Lea Wenger

Es gilt die Zertifikatspflicht.

Weihnachtsspiel

Proben: 

Donnerstag,  
2., 9. und 16. Dezember 
17.00 bis 18.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Brügg

Hauptprobe: 

Mittwoch, 22. Dezember 
14.00 bis 17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Brügg

Kontakt: 
Pfarrerin Lea Wenger 
T. 032 373 42 88

Familienweihnachten  
mit Weihnachtsspiel

� Bild: Pixabay 
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Advent

Montag, 13. Dezember 
18.00 bis 20.00 Uhr

Pfarrhaus Aegerten

Der Advent ist eine besinnliche 
Zeit, in der man Kerzen anzündet, 
bäckt, Türchen öffnet und sich 
gemeinsam auf Weihnachten freut. 
Seit ungefähr 30 Jahren gehören 
zu diesen Tagen auch Advents­
fenster. Der Ursprung der Advents­
fenster liegt im Ungewissen.  
Der Brauch könnte aber vom klas­
sischen Adventskalender mit  
Türchen stammen. Doch es gibt 
einen Unterschied: die Beleuch­
tung der Adventsfenster endet erst 
am 6. Januar, dem offiziellen  
Ende der Weihnachtszeit. Die far­
bigen und mit viel Liebe gestalte­
ten Fenster erhellen die Vorweih­
nachtszeit und verbinden die  
Menschen im Quartier oder im 
Dorf. Die Kirchgemeinde Bürglen 
beleuchtet am 13. Dezember ein 
Fenster im Pfarrhaus neben der 
Kirche in Aegerten. Dieses Fenster 
wird im Rahmen der KIK-Tage 
(Kind und Kirche) von Kindern der 
3. bis 6. Klasse gestaltet. Gemein-
sam bewundern wir das Fenster 
mit einem Grittbänz und Tee. 
Wir freuen uns auf Sie!  
Das KUW-Team

� Foto: Anna Lang � Foto: Kiramain / Pixelio

AdventAus dem Pfarrteam

Offenes AdventsfensterOffene  
Weihnachts-
stube

Wegen der nach wie vor zähen 
Coronasituation mit erneut stei­
genden Fallzahlen können wir  
die «Offene Weihnachtsstube» 
auch dieses Jahr leider nicht anbi­
eten. Zertifikatspflicht wäre  
hier nicht angebracht. 

Wir hoffen, dass es im 2022  
klappen wird.

Pfarrteam Bürglen

Aus dem Kirchgemeinderat

An der ausserordentlichen Kirchge­
meindeversammlung vom 24.  Ok­
tober nahmen 26 Personen teil  – 
davon fünf Gäste. 

Das erste Traktandum umfasste 
die Renovation und Umnutzung 
des Pfarrhauses Worben. Der Prä­
sident D. Rudin gab bekannt, dass 
der Kirchgemeinderat eine exter­
ne Machbarkeitsstudie Pfarrhaus 
Worben in Auftrag gegeben hat, 
die verschiedene Szenarien ergab. 
An einer Retraite vom 12. Juli 2021 
beschloss der Kirchgemeinderat, 
das Pfarrhaus in Worben sanft zu 
sanieren und die Liegenschaft ex­
tern zu vermieten. Das Vorprojekt 
ergab, dass eine Investition von 
zirka 94 000 Franken erforderlich 
ist. Im Pfarrhaus wurde zuvor ein 
Büro für den neuen Pfarrer einge­
richtet. Für die Sanierung wurde 
ein Kredit von 94 000 Franken ge­
nehmigt. 

Unter dem Traktandum Verschie­
denes teilte D. Rudin mit, dass die 
Kirchgemeinde aus dem Anzeiger 
Worben von einer Abbruchpubli­

Vom 1. Advent, 28. November 2021  
bis Donnerstag, 6. Januar 2022

Kirchgarten Aegerten

Kommen Sie vorbei und lösen Sie unser Weihnachtsrätsel!

Kommen Sie mit Ihrer Familie, Freundinnen, Nachbarn, … nach Aegerten zur 
Kirche. Lösen Sie quer durch den Kirchgarten an verschiedenen Stationen 
unser Weihnachtsrätsel und tauchen Sie in eine besinnliche Stimmung ein … 

Die Kirche ist täglich von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Der Garten ist jederzeit zugänglich. 

1.	Preis: Fr. 100.— Migrosgutschein
2.	Preis: Fr. 50.— Migrosgutschein
3.	Preis: Fr. 25.— Migrosgutschein

Auskunft bei: 
Anna Lang
T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Sonntag, 19. Dezember 
16.00 Uhr

Kirchgemeindehaus Brügg

Gesang und Musik:
Projektchor unter der Leitung  
von Hugo Fuchs
Instrumentalensemble
Christine Ryser – Orgel

Am späten Nachmittag des vierten 
Advents erklingen im Kirchge
meindehaus in Brügg Advents- und 
Weihnachtslieder vom Projektchor – 
begleitet von einem Instrumental
ensemble. Wir singen miteinander 
und hören eine zur Advents- und 
Weihnachtszeit passende 
Geschichte.

Alle sind herzlich eingeladen.

Lea Wenger, Pfarrerin

Der Projektchor bereitet die Lieder 
des Adventssingens vor, viele  
zum gemeinsamen Musizieren,  
ein paar zum Vortragen.

Proben:

Mittwoch, 1. Dezember 
Dienstag, 7. Dezember 
Freitag, 10. Dezember 
Freitag, 17. Dezember 
jeweils 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Brügg

Vorprobe:

Sonntag, 19. Dezember, 15.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Brügg
Leitung, Auskunft:
Hugo Fuchs, T. 032 373 11 74
hugo.f@bluewin.ch

kation des Seelandheims Worben 
erfahren hat. Vom Abriss betroffen 
ist auch der Kirchensaal. Mit dem 
Geschäftsführer des Seelandheims 
wird ein Gesprächstermin verein­
bart, um in Erfahrung zu bringen, 
ob das Seelandheim der Kirchge­
meinde weiterhin einen Saal für 
Gottesdienste und Abdankungen 
zur Verfügung stellen kann.

Kirchgemeinderat Bürglen

Ausserordentliche  
Kirchgemeindeversammlung

Offener Weihnachtsgarten Offenes Adventssingen

Weihnachten einmal etwas anders –  
Weihnachtsrätsel mit Gewinn!

Wer hat Freude  
am gemeinsamen  
Singen?

� Foto: zVg

«Fiire mit  
de Chliine»

Wir hören die Geschich-
te von Weihnachten  
aus der Sicht von Maria,  
der Mutter von Jesus.

Samstag, 11. Dezember 
10.00 Uhr

Kirche Bürglen, Aegerten

Eingeladen zu der etwa halbstündigen 
Feier mit einer Geschichte, Musik  
und Spielerischem sind alle Kinder ab 
ca. 3 Jahren mit ihren Familien und 
Freunden.

Edith Richner und Lea Scherler  
freuen sich, dich und euch begrüssen 
zu dürfen!

Kontakt:
Pfarrerin Lea Wenger 
T. 032 373 42 88

� Bild: Kind und Kirche

� Foto: Ueli von Känel



20 KIRCHGEMEINDE BÜRGLEN  �   Dezember 2021

Adressen

Pfarrämter

Aegerten
Pfarrer Jan Tschannen
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten
T. 032 373 36 70
aegerten@buerglen-be.ch

Brügg
Pfarrerin Lea Wenger-Scherler  
Rosenweg 1, 2555 Brügg 
T. 032 373 42 88 
bruegg@buerglen-be.ch

Jens-Merzligen-Worben 
Pfarrer Patrick Moser 
Pestalozzi-Weg 9, 3252 Worben 
T. 032 384 30 26 
worben@buerglen-be.ch

Schwadernau und Studen
Pfarrer Kaspar Schweizer 
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten 
T. 032 372 20 70 
studen@buerglen-be.ch

Seelandheim Worben
Pfarrerin Simone Münch-Egli
Hauptstrasse 69, 3252 Worben
T. 076 281 32 12
simone.muench-egli@buerglen-be.ch

Pfarrvertretung für Simone Münch
Pfarrer Martin Thöni
T. 079 282 79 41

Pfarrvertretung für Lea Wenger
Pfarrer Ueli von Känel
Industriestrasse 8, 2555 Brügg
T. 079 436 44 67
u.vonkaenel.kgbuerglen@bluewin.ch

Verschiedene

Präsident der Kirchgemeinde
Daniel Rudin 
per Adresse Verwaltung

Verwaltung der Kirchgemeinde
Irène Moret 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 41 40 
sekretariat@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Sigrist-Team
Walter Aebi, Roger Grau,  
Angela Grossenbacher 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 222 48 08 
sigrist@buerglen-be.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination 
Jris Jaggi, Katechetin 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 33 10 
kuw-koordination@buerglen-be.ch

KUW-Administration 
Christine Michel 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 53 70 
kuw-admin@buerglen-be.ch 
Mo – Mi, 8.30 – 11.30 Uhr 

Hiram Küenzi, Katechet 
T. 079 335 29 90 
hiram.kuenzi@buerglen-be.ch

Karin Wälchli 
T. 079 610 83 34 
karin.waelchli@kirche-pieterlen.ch

Sozialdiakonie
Anna Lang 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Orgeldienst
Rosmarie Hofer und Team 
rosmarie_hofer@hotmail.com

Zentren

Kirche Bürglen
Kirchstrasse 27, 2558 Aegerten

Pfarrhaus
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten

Kirchgemeindehaus
Industriestrasse 8, 2555 Brügg

Redaktionsschluss Ausgabe Februar 2022

Montag, 3. Januar 2022
Elektronische Beiträge an:  
Christine Michel 
kuw-admin@buerglen-be.ch
 

Agenda

Senioren-Nachmittag 

Montag, 6. Dezember, 15.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Brügg
Adventsfeier mit Pfarrer Patrick Moser.
Wir freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein.

Zertifikatspflicht!

Bitte anmelden bis am 2. Dezember! 
Für Fahrdienst bitte melden! 
 
Anmeldung bei:
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Mittagessen 

Dienstag, 7. Dezember, 11.30 Uhr 
Restaurant Petinesca, Studen
Gemeinsames Essen jeden ersten 
Dienstag im Monat.

Infos:
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Männer-Seniorentreff

Im Dezember ist Pause. 
Voranzeige: 
Donnerstag, 20. Januar, 14.00 Uhr 

Ort und Thema werden im «reformiert.» 
Januar 2022 bekanntgegeben.

Kontakt:
Pfarrer Ueli von Känel 
T. 079 436 44 67

Spiel- und Jassnachmittag 
Studen 
Diese Gruppe ist bereits wieder voll. 
Bei Interesse können Sie sich gerne  
in Brügg dazugesellen. 

Infos:
Anna Lang, T. 032 373 35 85

Spiel- und Jassnachmittag  
Brügg – mit Anmeldung

Montag, 20. Dezember, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Bitte anmelden bei: 
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Seniorentreff Worben

Mittwoch, 15. Dezember 
12.30 Uhr (!) 
Restaurant Bären, Worben
Gemeinsames Mittagessen mit 
anschliessender weihnächtlicher 
Feier mit einer berndeutschen  
Weihnachtsgeschichte. Preis fürs 
Menu Fr. 30.— plus Getränke.

Es gilt Zertifikatspflicht! 

Bitte Anmeldung zum Essen  
(unerlässlich) bis 10. Dezember bei: 
Joselyne und Samuel Walter
T. 032 384 81 22

Stricken – Häkeln – Sticken

Montag, 13. Dezember, 14.30 Uhr 
Fachstelle Altersfragen,  
Hauptstrasse 19, Brügg

Dienstag, 14. Dezember 
14.30 bis 16.30 Uhr 
Seelandheim Worben, Cafeteria
Zusammen Handarbeiten macht 
Spass. Wir stricken, häkeln, sticken 
und plaudern.

Kontaktperson für die Anmeldung: 
Sibylle Diethelm 
Fachstelle Altersfragen 
T. 032 372 18 28
sibylle.diethelm@bruegg.ch

Kinder und Eltern

Popcorn-Kindergruppe

Freitag, 17. Dezember 
14.00 bis 15.15 Uhr 
Gemeindehaus Merzligen
Gemeinsam eine biblische Geschichte 
hören, singen und beten, basteln  
und spielen. 

Für Kinder ab 1. bis 4. Klasse. 

Auskunft: Juliane Dahl Zesiger 
T. 032 381 51 54

«Fiire mit de Chliine»

Samstag, 11. Dezember, 10.00 Uhr 
Kirche Bürglen, Aegerten
(Siehe Seite 19)

Regelmässige Angebote

Liturgisches Morgengebet 

Mittwochs, jeweils 8.00 Uhr 
Kirche Bürglen, Aegerten
Die Liturgie lädt ein, zur Ruhe zu kom-
men, sich zu besinnen und auszurich-
ten auf die Mitte unseres Lebens. 

Auskunft: 
Pfarrer Patrick Moser 
T. 032 384 30 26
worben@buerglen-be.ch

Mundart

Dienstag, 7. Dezember 
10.00 bis 11.00 Uhr 
Pfarrhaus Aegerten, evtl. Kirche

Vom Garten ins Haus: 
Die Bärndütsch-Lesungen vom Som-
mer 2021 im Kirchgarten werden in 
gekürzter Form weitergeführt. Walter 
Glauser liest Geschichten in Mundart 
aus alter und neuer Zeit. Daten: 
Jeweils am ersten Dienstag im Monat.

Corona: Es gelten die jeweils aktuel-
len Regeln von Bund und Kanton.  
Zertifikatspflicht!

Kontakt: 

Anna Lang, Sozialdiakonie  
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Walter Glauser 
T. 032 331 33 57 
glauser.port@bluewin.ch

Senioren

Gemeinsam unterwegs

Pilgern statt shoppen
Ein Nachmittag zum Entspannen  
und um Ruhe zu finden

Donnerstag, 16. Dezember

Rebenweg – Start in Ligerz

Viele Menschen haben das Bedürfnis, die Adventszeit nicht nur in überfüllten 
Kaufhäusern und auf Christkindelmärkten zu verbringen, sondern etwas zu 
unternehmen, das auf Weihnachten einstimmt und Ruhe in den Alltag bringt.
Ein Pilgernachmittag im Advent kann eine gute Alternative sein.

Wanderzeit: ca. 2 Std. (geringe Höhenmeter)
Besammlung: 11.40 Uhr Bahnhof Biel (der Zug fährt 11.50 Uhr)
Zurück in Biel: ca. 17.00 Uhr

Kosten: Fr. 20.— Diese werden am Tag selber eingezogen.

Billet: Bitte zum Ausgangsort und vom Zielort zurück nach Biel individuell 
lösen.

Verpflegung: Kleine Zwischenmahlzeit aus dem Rucksack.

Hinweis: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Anmeldung bis Dienstag, 14. Dezember bei: 
Regula Sägesser 
Pilgerbegleiterin EJW, Kirchgemeinde Biel
T. 032 341 88 11 / 079 667 15 00
regula.saegesser@ref-bielbienne.ch

Radio

Ökumenisches Land?

Seit 50 Jahren gibt es ökumenische 
Kirchgemeinden, Landeskirchen 
arbeiten zusammen, Konfession 
ist längst kein Hinderungsgrund 
mehr für glückliche Ehen. Aber ist 
wirklich alles gut? 

Perspektiven, SRF2 
Sonntag, 19. Dezember, 8.30 Uhr 

Überraschungspäckli

Am Zweiten Weihnachtsfeiertag 
holen wir die Weihnachtsschach­
teln vom Estrich und präsentieren 
funkelnde Hörerlebnisse.  
Ein Überraschungspaket. 

Perspektiven, SRF2
Sonntag, 26. Dezember, 8.30 Uhr

TV

Götter von Molenbeek

Im Brüsseler Stadtteil Molenbeek 
wächst Amine auf als gläubiger 
Moslem. Sein Freund Aatos hat 
finnische Wurzeln, wird nicht 
religiös erzogen. Dokumentarfilm 
über Umgang der Kinder mit  
Religion, Lebensfragen und Be­
drohung.

Sternstunde, SRF1
Sonntag, 26. Dezember, 10.00 Uhr

Klima-Allianz fordert 
konkrete Massnahmen
Die Schweiz soll sich anderen  
Ländern anschliessen, die kon­
krete Massnahmen ergreifen für 
die «klimaverträgliche Umlen­
kung der Finanzflüsse». Dazu ruft 
die Klima-Allianz Schweiz in  
einer Medienmitteilung auf. Als 
Beispiel nennt die Allianz Gross­
britannien, das Pläne für einen 
klimafreundlichen Finanzplatz 
bekannt gegeben hat. Ziel sei  
eine kohlenstofffreie Wirtschaft, 
wozu Finanzinstitute und börsen­
notierte Unternehmen beitragen 
müssten. Zudem hat Grossbritan­
nien gemeinsam mit anderen  
Ländern an der UN-Klimakonfe­
renz eine Erklärung veröffent­
licht, die fordert, dass öffentliche 
Gelder nicht mehr in fossile  
Energie fliessen. ref.ch

Sicherer Hafen gesucht 
für fast 400 Gerettete
Bei sechs Einsätzen haben die 
Mannschaften der «Sea-Eye 4» und 
der «Rise Above» insgesamt 397 
Menschen aus Seenot gerettet. Hil­
ferufe seien unbeantwortet geblie­
ben, beklagen die Retter. Mit fast 
400 im Mittelmeer aus Seenot 
geretteten Flüchtlingen an Bord 
hat die «Sea-Eye 4» um einen siche­
ren Hafen gebeten. Doch eine  
Antwort sei auch Stunden nach 
der Rettung ausgeblieben, sagte 
ein Sprecher der Organisation  
Sea-Eye. ref.ch

� Foto: G. Saputelli
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